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 Pfarrblatt 
Hochneukirchen – Maltern u. 
Gschaidt  

August 2025 
An einen Haushalt   Zugestellt durch Post.at 

 

 

VERABSCHIEDUNG, 70. GEBURTSTAG UND 
PENSIONIERUNGVON PFARRER WILFRIED WALLNER 

 
 

HERZLICHE EINLADUNG ZUR FEIER 

HOCHNEUKIRCHEN: 

SAMSTAG, 9. AUGUST 2025 

15.00 UHR FESTMESSE IN DER PFARRKIRCHE MIT 
mv Hochneukirchen, Rhythmischem CHOR UND JUNGSCHAR 

ANSCHL. VERABSCHIEDUNG IM FESTSAAL, AGAPE 

 

GSCHAIDT: 

SONNTAG, 10. AUGUST 2025 

10.00 UHR FESTMESSE IN DER PFARRKIRCHE MIT 
MV GSCHAIDT, KIRCHENCHOR UND GSCHAIDTER MUNDWERK 

ANSCHL. VERABSCHIEDUNG IM PFARRGARTEN, AGAPE 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich 

Ihr Pfarrmoderator Wilfried Wallner 

und die PGR‘s 
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PFARRANZEIGER HOCHNEUKIRCHEN – GSCHAIDT 
 

 

SPRECHSTUNDEN 
Mittwoch, 9.00 - 10.00 Uhr u. nach Vereinbarung 

Die Sprechstunden entfallen während 

des Urlaubs des Pfarrers (s.u.) u. am Mittwoch der Karwoche. 
Selbstverständlich können Sie jederzeit bei mir anläuten od. 
mich anrufen. Sprechstunde heißt nur, dass ich zu dieser Zeit 

sicher im Pfarrhof erreichbar bin. 
 

 

 

KONTOVERBINDUNG PFARRE GSCHAIDT: 
IBAN: AT76 3219 5000 0115 3592 

 

KONTOVERBINDUNG PFARRE 

HOCHNEUKIRCHEN 
IBAN: AT22 3219 5000 0115 4467 

 

Diese Konten können Sie für jegliche Spende 

unter Angabe des Spendenzweckes benützen: 

Refundierung Pfarrheimbenützung, 

Pfarrblattspenden, Privatspenden… 
 

HERZLICHEN DANK! 
 

 

 

KRANKEN-/WEIHNACHTS-/ 

OSTERKOMMUNION 
Bitte um Meldung Ihres Besuchswunsches in beiden Pfarren 

unter der Angabe v. Name, Adresse u. Telefonnummer 
 

 

 

ORGANISATION von BEGRÄBNISSEN 
Terminfestlegung mit dem Pfarrer: 02648/20203 

Besprechung mit dem Bestattungsinstitut 

Totengräber: Hr. Fries 
 

VERSTÄNDIGEN ZUSÄTZLICH IN 
HOCHNEUKIRCHEN 

Mesnerin (Sterbeläuten u. Betstunde): Hertha Schuh 
Organistin: Patricia Pernsteiner (auch Betstunde) 

Vorbeter: Ernst Beiglböck, Offenegg 

Gemeindeamt bzgl. Grab (neu od. Weiterverwendung) 
 

VERSTÄNDIGEN ZUSÄTZLICH IN GSCHAIDT 
Sterbeläuten: Edeltraud Ritter 

Kirchenchor: Gabriele Kager 

Vorbeter in den jeweiligen Ortschaften kontaktieren 

Messe: Hr. Ing. Grünbauer u. 
Fr. Manuela Luckerbauer 

Gemeindeamt bzgl. Grab (neu od. Weiterverwendung) 
 

BITTE UM BEGLEICHUNG DER 

BEGRÄBNISKOSTEN IN HÖHE VON € 90,- NACH 

DEM BEGRÄBNIS IM PFARRBUREAU 

HOCHNEUKIRCHEN 
 

 

 

DAS PFARRBLATT LESEN SIE IN FARBE AUF: 
www.pfarre-hochneukirchen.at 

 

 

 

ANMELDUNG MESSINTENTIONEN 
HOCHNEUKIRCHEN: BEI PFR. WILFRIED WALLNER 

GSCHAIDT: BEI FR. GABRIELE KAGER, BURGERSCHLAG 
 

 

 

GEBÜHRENORDNUNG 
Messe an Sonn- u. Feiertagen: € 12,-; ansonsten 9,- 

Stolgebühren für Hochzeiten: € 50; Begräbnisse: € 90,- 

Begleitung Begräbnis Ausgetretener: € 65,- 
 

 

 

WILFRIED WALLNERS WELTREISEN 
 

1000 MEILEN AUF DEM AMAZONAS 
15. - 30.8.2026 

 

WILDNISSE SAMBIAS 

18.10. -4.11.2026 
 

TANGANYIKA 

6. – 21.11.2026 
 

 

 

BITTE UM MELDUNG AN DIE  
KIRCHENBEITRAGSSTELLE WR. NEUSTADT: 

 

VERZUG/UMMELDUNG; ZUZUG (INSBESONDERE AUS 

ANDERER DIÖZESE!); AMTLICHE NAMENSÄNDERUNG (z. 
B. des Kindes); STANDESAMTLICHE HOCHZEIT; 

KURZARBEIT; ARBEITSLOSIKGKEIT U. A. 

TEL. 050155-2039 
 

 

 

WIE KOMME ICH ZU MEINEM TAUFSCHEIN? 
 

Seit 1983 ist es in der Erzdiözese Wien verpflichtend, 
dass jeder Täufling bei der Taufe seinen Taufschein 

mitbekommt. Leider haben sich verschiedentlich nicht 
alle Pfarren u. Pfarrer darangehalten, sodass viele 

Katholiken den Taufschein zuhause vergeblich suchen. 

Am einfachsten ist es, Tauf- od. Trauscheine beim 

DIÖZESANARCHIV anzufordern: Tel. 01/51552-3239 od. 

per Mail an archiv@edw.or.at 

Wenn Sie das Dokument persönlich im Pfarramt 
abholen wollen (ab dem 14. Geburtstag!), können Sie 

sich auch an die Pfarre wenden. 
 

 

 

KONTAKTMÖGLICHKEITEN 

mit MOD. WILFRIED WALLNER: 
 

Tel: 02648/20203 (Pfarre Hochneukirchen) 
E-Mail: wilfried.wallner@gmx.at od. wilfried.wallner@aon.at 

WEBSITE: www.pfarre-hochneukirchen.at 
 

mailto:archiv@edw.or.at
mailto:wilfried.wallner@gmx.at
http://www.pfarre-hochneukirchen.at/
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TERMINÜBERSICHT HOCHNEUKIRCHEN - GSCHAIDT - MALTERN 27.7 .2025 – 6.1.2026 
 

DATUM - BEZEICHNUNG HOCHNEUKIRCHEN GSCHAIDT 

 

SONN- u. FEIERTAGSMESSEN 
Gerade Monate: 10.00 Uhr (Ausnahmen beachten!) 

Ungerade Monate: 8.30 Uhr (Ausnahmen beachten!) 

Ungerade Monate: 10.00 Uhr (Ausnahmen beachten!) 

Gerade Monate: 8.300 Uhr (Ausnahmen beachten!) 

VORABENDMESSE  Samstag, 19.00 Uhr (entfällt vom 7.12.2024 – 1.3.2025) 

WOCHENTAGSMESSEN Hochneukirchen: Maltern: Do, 19.00 Uhr 
Gschaidt: Fr. 19.00 Uhr – außer 2. Fr im Monat: monatlich um 19.00 Uhr 

in Götzendorf, in geraden Monaten um 19.00 Uhr in Grametschlag 

 

So, 27.7., LETZTER JULI-SONNTAG 10.00: Jahresmesse in Hattmannsdorf (Schlechtw.: Pfarrkirche) 8.30: Messe 

So, 3.8., ERSTER AUGUST-SONNTAG 10.00: Feuerwehrmesse in Maltern u. Feuerwehrfest 8.30: Messe 

Sa, 9.8. 15.00: Messe, anschl. Verabschiedung des Pfarrermoderators Vorabendmesse entfällt 

So, 10.8., SONNTAG NACH FEST DES HL. OSWALD 7.30: Fußwallfahrt v. Harmannsdorf nach Kogl, 10.00: Wallfahrermesse 7.30: Koglwallfahrt der Hochneukirchner u. Gschaidter 

So, 10.8. 8.30: Messe 10.00: Messe, anschl. Verabschiedung des Pfarrmoderators 

Fr, 15.8., MARIA HIMMELFAHRT 
8.30: Sportlermesse im Zelt am Sportplatz 
14.30: Andacht der KFB beim Bildstock >Maria im Wald< 

10.00: Festmesse mit Kräutersegnung 

So, 17.8. 8.30: Messe 10.00: Messe 

So, 24.8., BARTHOLOMÄUS-KIRTAG 8.30: Messe, Tag der Blasmusik 10.00: Messe 

So, 31.8. 8.30: Messe 10.00: Messe 

So, 7.9., ERSTER SEPTEMBER-SONNTAG 10.00: Jahresmesse in Züggen (Schlechtw.: Pfarrkirche HNK) 8.30: Messe 

Sa, 13.9.  19.00: Messe 

So, 14.9., ZWEITER SEPTEMBER-SONNTAG 10.00: Dreiländerstein-Gottesdienst (keine Messe in Hochneukirchen) 10.00: Dreiländerstein-Gottesdienst (keine Messe in Gschaidt) 

So, 21.9., 3. SEPT.-SONNTAG, MAURITIUS-KIRTAG 
10.00: Messe in Maltern 
14.30: Vier Pfarren-Andacht in Außerlehen 2 (Bildstock v. Fr. E. Mayer) 

8.30: Messe 

So, 28.9. 10.00: Messe 8.30: Messe 

So, 5.10., ERSTER OKTOBER-SONNTAG 8.30: Messe 10.00: Erntedankfeier, Agape 

So, 12.10., ZWEITER OKTOBER-SONNTAG 10.00: Erntedankfeier, Agape der Bäuerinnen im Pfarrheim 8.30: Messe 

So, 19.10., EHEJUBILÄUMSSONNTAG  8.30: Ehejubiläumsmesse mit Singgem. Bucklige Welt, anschl. Agape 10.00: Ehejubiläumsmesse, anschl. Agape 

SO, 26.10. (NATIONALFEIERTAG) 8.30 Messe 10.00: Messe 

JÄGERMESSE (HUBERTUSMESSE) Wird alljährlich neu ausgemacht Wird alljährlich neu ausgemacht 

Sa, 1.11., ALLERHEILIGEN 10.00: Festmesse; 14.00: Friedhofsgang, Gräbersegnung 8.30: Festmesse 

So, 2.11., ALLERSEELEN 8.30: Messe mit Gedächtnis aller Verstorbenen der Pfarre 10.00: Messe, Friedhofsgang ab Kriegerdenkmal, Gräbersegnung 

So, 9.11. 10.00: Messe 8.30 Messe 

Sa, 15.11., HL. LEOPOLD 8.30: Messe 19.00: Messe 
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So, 16.11. 10,00: Messe 8.30: Messe 

So, 23.11., CHRISTKÖNIG 10.00: Musikvereinsmesse u. Jahreshauptversammlg. i. Gemeindesaal 8.30: Messe 

Do, 27.11. 19.00: Adventkranzsegnung in Maltern  

Sa, 29.11.  19.00: VA-Messe mit Adventkranzsegnung 

So, 30.11., ERSTER ADVENTSONNTAG 10.00: Messe mit Adventkranzsegnung; Adventkranzverkauf der KFB 8.30: Messe mit Adventkranzsegnung 

So, 7.12., ZWEITER ADVENTSONNTAG 8.30: Messe 10.00: Messe; VA-Messe entfällt 

Mo, 8.12., MA. EMPFÄNGNIS – ERWÄHLG. MARIENS 8.30: Festmesse 10.00: Festmesse 

Sa, 13.12., SAMSTAG der 2. ADVENTWOCHE 7.00: Männer-Rorate 7.00: Männer-Rorate in HOCHNEUKIRCHEN; VA-Messe entfällt 

So, 14.12., DRITTER ADVENTSONNTAG 8.30: Messe mit Bußgottesdienst 10.00: Messe mit Bußgottesdienst 

So, 21.12., VIERTER ADVENTSONNTAG 8.30: Messe 10.00: Messe: VA-Messe entfällt 

Mi, 24.12, HEILIGER ABEND 
16.00: Kinderwortgottesdienst 
21.00: Christmette und Heizungssammlung 

18.00: Weihnachtliche Festmesse u. Heizungssammlung 

Do, 25.12., CHRISTTAG 8.30: Festmesse und Heizungssammlung 10.00: Festmesse und Heizungssammlung 

Fr, 26.12., HL. STEPHANUS 8.30: Festmesse in Maltern 10.00: Festmesse 

So, 28.12., FEST DER HL. FAMILIE 8.30: Messe 10.00: Messe; VA-Messe entfällt 

Mi, 31.12., HL. SILVESTER 14.30: Dankmesse zum Jahresschluss 18.30: Dankmesse zum Jahresschluss 

Do, 1.1.2026, HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 8.30: Festmesse mit Beteiligung der Gemeinderäte u. PGR 10.00: Festmesse mit Beteiligung der Gemeinderäte u. PGR 

So, 4.1., ZWEITER SONNTAG nach WEIHNACH. 8.30: Messe mit Segnung v. Dreikönigswasser u. Weihrauch 10.00: Messe mit Segnung v. Dreikönigswasser u. Weihrauch; VA entf.. 

Di, 6.1., ERSCHEINUNG DES HERRN 8.30: Festmesse mit Sternsingerauftritt 10.00: Festmesse mit Sternsingerauftritt 

BITTE ÄNDERUNGEN BEACHTEN AKTUELLERE GOTTESDIENSTORDNUNG IM PFARRBLATT AKTUELLSTE TERMINE: GOTTESDIENSTORDNUNG UND WEBSITE 

 

PFR. WILFRIED WALLNER FEIERT NOCH DIE SCHÜLERMESSE AM 1. SEPTEMBER 2025 UND ÜBERSIEDELT AM 2. SEPTEMBER. DANN ÜBERNIMMT DER NEUE 

PFR. MAG. TÁMAS EGRI DIE PFARREN. IN DER ERSTEN WOCHE (ALSO BIS 5.9.2025) ENTFALLEN DIE WERKTAGSMESSEN. 
 
 

GEDANKEN ÜBER DIE ZEIT 

Der eine wartet, dass die Zeit sich wandelt, der andere packt sie kräftig an und handelt. (Dante Alighieri)  

Wir schätzen die Zeit erst, wenn uns nicht mehr viel davon geblieben ist. (Leo Tolstoi) 

Der Mensch hat keine Zeit, wenn er sich nicht Zeit nimmt, Zeit zu haben. (Ladislaus Boros) 

Die Zeit verlängert sich für alle, die sie zu nutzen verstehen (Leonardo da Vinci) 

Die Zeit ist für den Menschen da, nicht der Mensch für die Zeit. (Johann Gottfried Seume) 
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PFARRHEURIGER HNK 2025 
 

 
 

 
 

WALLFAHRT ZUR MARIA HASEL 2025 
 

 
 

 
 

Fotonachweis: Ing. Richard Trenker, Kirchschlagl 32; Alois Beiglböck, Offenegg 34, 

Hochneukirchen; Friedrike Gamperl, Gschaidt. Impressum: Offenlegung lt. § 25 des 
Mediengesetzes: Name des Medieninhabers: Röm.-kath Pfarre Hochneukirchen. 
Redaktion, Herausgeber u. für den Inhalt verantwortlich: Moderator: Mag. Wilfried 
Wallner, Hauptstr. 22, 2852 Hochneukirchen. Grundlegende Richtung: 
Informationsblatt der Pfarren Hochneukirchen u. Gschaidt. DVR: 0029874(12167); 
Druck: Netinsert Dornhackl Andreas, Enzianweg 23, 1220 Wien 

MATRIKENBERICHTE HOCHNEUKIRCHEN 
 

TAUFE: 

Lina Beisteiner, Hochneukirchen 
 

BEGRÄBNIS: 
Daniel Binder, geb. 1996, wohnh. 

Hochneukirchen, + 16.5.2025  

Gertrude Magler, geb. 1935, wohnh. 

Hochneukirchen, +18.5.2025 

Erna Orthofer, geb. 1938, wohnh. Maltern, 

+ 11.6.2025 

Leopoldine Ringhofer, geb. 1943, wohnh. 

Hattmannsdorf, +20.6.2025 

Josef Meister Pernsteiner, geb. 1948, wohnh. 

Hattmannsdorf, +20.6.2025 
Friedrich Kager, geb. 1931, wohnh. Maltern, 

+13.7.2025 
 

Unsere Toten gehören zu den Unsichtbaren, 

aber nicht zu den Abwesenden. 
 

FEUERWEHMESSE HOCHNEUKIRCHEN 
 

 
 

 
 

Die FF-Jugend las die Fürbitten 
 

SCHÜLERMESSE - SCHULSCHLUSS 
 

 
 

Schöne Ferien u. den Schulabgängern eine 

gute Zukunft wünschen die Pfarren! 



 6 

DIAMANTENE HOCHZEIT 
 

 
 

Von Theresia u. Franz Trenker 
 

70. GEBURTSTAG 
 

 
 

Von Fr. Marianne Ringhofer 
 

GOLDENE HOCHZEIT 
 

 
 

Von Hertha u. Willi Schuh 

VERABSCHIEDUNG IN SCHMIEDRAIT 
 

 
 

Anlässlich des Ökumenischen 

Berggottesdienstes an Christi Himmelfahrt 
wurden dem Pfarrer durch Fr. Pfarrerin Mag. 

Tanja Sielemann u. Kurator Martin Treiber als 

Abschiedsgeschenk ein gedrechselter 

Dreiländerstein u. eine gute Flasche Wein 

überreicht. Herzlichen Dank für zehn Jahre 

gelebte ökumenische Freundschaft! 
 

 
 

LETZTE MESSE IN GÖTZENDORF 
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FRONLEICHNAM HOCHNEUKIRCHEN 2025 
 

 
 

Feuerwehren u. Kameradschaftsbund 
 

 
 

Landjugend 
 

 
 

Erster Altar: ehem. Bäckerei Beiglböck 

 
 

Zweiter Altar: Familie Leitner, Waldgasse 
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FRONLEICHNAM GSCHAIDT 2025 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

ERSTKOMMUNION 2025 - HNK 
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ERSTKOMMUNION 2025 - HOCHNEUKIRCHEN 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

Die tolle Zusammenarbeit zwischen Eltern, Pfarre u. 

Schule ergab eine wunderschöne Erstkommunions-

feier! Der einzige Erstkommunikant aus Gschaidt 
feierte das Fest in Hochneukirchen mit. 
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JAHRESMESSE HARMANNSDORF 
 

 
 

 

 

GRATULATION IN MALTERN 
 

 

 

Im Anschluss an die Messe am Donnerstag-

abend, 10. Juli 2025, gratulierten die 

Mitfeiernden dem Pfarrer ganz herzlich zum 

70. Geburtstag. Das Sackerl steht bereits in 

der Sakristei…. Herzlichen Dank! 

MATRIKENBERICHTE GSCHAIDT 
 

TAUFE: 

Emil Franz Daniel Heißenberger, 

Niederrußbach 
 

DIE VITA VON PAPST LEO XIV. 
 

Leo XIV. studierte an der Villanova University 

(Philadelphia, USA) Mathematik und Philosophie 
und schloss sich danach der Ordensgemeinschaft 

der Augustiner an. 1981 legte er die ewige Profess 
ab, 1982 empfing er das Sakrament der 

Priesterweihe. 1985 wurde er mit einer 
kirchenrechtlichen Dissertation zum Dr. theol. 
promoviert. 

1985 führte ihn sein Lebensweg nach Peru, wo er 
in mehreren Einrichtungen des Augustinerordens 

tätig war. Unter anderem arbeitete er von 1988 
bis 1998 als Leiter des gemeinsamen 
Ausbildungsprojekts für Augustiner-Aspiranten 

aus den Vikariaten Chulucanas, Iquitos und 
Apurímac im Erzbistum Trujillo. Dort war er auch 

Professor für Kirchenrecht, Patristik und Moral im 
Priesterseminar „San Carlos und San Marcelo“. 
Von 1998 bis 2001 hatte er das Amt des 

Provinzialoberen der Augustiner in Peru (1998–
2001) inne. Von 2001 bis 2013 war er Generalprior 

des Augustinerordens mit Sitz in Rom. 
Am 3. November 2014 ernannte ihn Papst 
Franziskus zum Titularbischof von Sufar und 

bestellte ihn zum Apostolischen Administrator 
des Bistums Chiclayo in Peru. Der Apostolische 

Nuntius in Peru, Erzbischof James Patrick Green, 
spendete ihm am 12. Dezember desselben Jahres 
die Bischofsweihe Papst Franziskus ernannte ihn 

am 26. September 2015 zum Bischof von Chiclayo. 
Seit 2019 übertrug ihm Papst Franziskus immer 

wieder Aufgaben im Vatikan: Am 13. Juli 2019 
berief er ihn für fünf Jahre zum Mitglied der 

Kongregation für den Klerus und am 21. 
November 2020 zum Mitglied der Kongregation 
für die Bischöfe. 

Am 30. Januar 2023 erhob ihn Papst Franziskus 
zum Erzbischof und ernannte ihn zum Präfekten 

des Dikasteriums für die Bischöfe sowie zum 
Präsidenten der Päpstlichen Kommission für 
Lateinamerika. Damit endete zugleich seine Zeit 

in Peru als Bischof von Chiclayo. 
Im Konsistorium vom 30. September 2023 nahm 

ihn Papst Franziskus als Kardinaldiakon mit der 
Titeldiakonie Santa Monica in das 
Kardinalskollegium auf. Am 6. Februar 2025 folgte 

die Erhebung zum Kardinalbischof des 
suburbikanischen Bistums Albano. 
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CARLO ACUTIS: „INFLUENCER GOTTES“ UND GROßER VEREHRER DER EUCHARISTIE 

 

Carlo Acutis (1991-2006) hat sein kurzes Leben in den Dienst 
Jesu Christi gestellt und ganz für ihn gelebt. 2020 wurde er 

seliggesprochen. Der Teenager soll am 7. September 2025 

heiliggesprochen werden. 
 

1991 wurde Carlo Acutis als Sohn des Investmentbankers Andrea 

Acutis und dessen Frau Antonia Salzano in London geboren. 
Aufgewachsen ist er in Mailand. Der Tod seines Großvaters hat 

den damals Vierjährigen sehr beschäftigt. Zu dieser Zeit hat er 
vom polnischen Kindermädchen der Familie den römisch-

katholischen Glauben kennengelernt – seine Eltern hingegen 

gingen kaum in die Kirche. Carlo Acutis war zeitlebens 
Einzelkind, ein Bruder und eine Schwester wurden 2010, also erst nach seinem Tod, geboren. 

 

Wie es in Italien üblich war, empfing Carlo Acutis mit sieben Jahren die erste heilige 
Kommunion in Mailand. Beim einmaligen Empfang blieb es nicht: Regelmäßig besuchte er die 

heilige Messe und pflegte besonders die Eucharistische Anbetung. 2003 wurde Carlos Acutis 

gefirmt und besuchte ab 2005 das örtliche Gymnasium. 
 

Als Jugendlicher setzte er sich in seiner Pfarrgemeinde ein, brachte sich selbst Informatik bei 

und zeichnete sich schon früh in der Arbeit am Computer aus. Bereits als Zehnjähriger 
gestaltete er eigene Webseiten. Im Zuge seiner Seligsprechung 2020 wurde festgestellt, dass 

sich Acutis ausschließlich für religiöse Inhalte im Internet interessierte. Schulferien 

verbrachte er oft in Assisi und wünschte sich, dort begraben zu werden. 
 

Neben seiner Mission und Evangelisierung im Internet hat Carlo die Menschen seiner 
unmittelbaren Umgebung nicht vergessen. Immer freundlich und mit einem Lächeln auf den 

Lippen half er den Armen und Schwachen; auch für Obdachlose soll er sich eingesetzt haben. 

Zudem stand er Mitschülern bei und klärte sie über das Suchtpotential von Internet und 
sozialen Medien auf. 

 

2006, mit gerade einmal 15 Jahren, erkrankte Carlo Acutis an einer aggressiven Form von 
Leukämie, die innerhalb weniger Tage zum Tod führen sollte. Das Leiden der Krankheit opferte 

er „für Papst und Kirche“ auf. Carlo Acutis starb am 12. Oktober 2006 und wurde unter großer 

Anteilnahme – auch von Armen und Obdachlosen, die er unterstützt hatte – in Ternengo 
begraben. 2007 wurde er, wie er es sich zeitlebens gewünscht hatte, nach Assisi umgebettet. 

 

Papst Franziskus wollte Carlo Acutis in der Zeit vom 25. – 27. April 2025 in einer Heiligen Messe 
auf dem Petersplatz heiligsprechen. Sein Nachfolger Papst Leo XIV. hat nun ein neues Datum 

festgelegt: Der Jugendliche soll am 7. September 2025 heiliggesprochen werden. Am gleichen 
Tag wird zudem ein weiteres junges Vorbild im Glauben in den Kreis der Heiligen 

aufgenommen: Pier Giorgio Frassati (1901 - 1924) gilt als Sozialapostel und wird bereits seit 

längerem als Patron der katholischen Weltjugendtage verehrt. Er sollte ursprünglich am 3. 
August 2025 heiliggesprochen werden. 
 

(Quelle: Erzbistum Köln) 

https://www.vaticannews.va/de/papst/news/2025-06/papst-leo-konsistorium-heiligsprechung-acutis-frassati-7-9-2025.html
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DANK FÜR ZEHN SCHÖNE UND FRUCHTBARE JAHRE 
 

Einerseits empfinde ich die Zeit, die ich hier in Hochneukirchen und Gschaidt 

verbringen durfte, als relativ schnell vergangen, andreseits ist in dieser Zeit 

auch sehr viel geschehen und verwirklicht worden. Da viele Tätigkeiten 

Einzelbegegnungen sind oder mit wenigen Menschen geschehen, fällt es den 

Allermeisten nicht auf, was in den Pfarren ständig los ist. Andrerseits benötig 

die Vorbereitung all dessen, was tagtäglich anfällt, eine Menge Kraft. Und die 

Verwaltung verschlingt zudem ca. 70% der Zeit eines Pfarrmoderators, wenn 
man aus finanziellen Gründen keine Sekretärin anstellen kann. 
 

Allein kann man aber Vielerlei nicht schaffen; es braucht häufig Mitarbeiter(innen), welche den 

Gemeindeleiter aktiv und tatkräftig unterstützen. Insbesondere eine Pfarre funktioniert und lebt 

nur, wenn alle gemeinsam an einem Strang in die richtige Richtung ziehen. Deswegen bedanke ich 

mich ganz herzlich für die breite Untestützung, welch ich während meiner Amtszeit in beiden 

Pfarren erleben durfte! 
 

In erster Linie danke ich meinen engsten >Mitkämpfer(inne)n< aus PGR und VVR sowie allen, 

welche sich für den liturgischen Dienst eingesetzt haben. Posthum darf ich Frau Monika Kager 

erwähnen, der insbesondere die Pfarre Hochneukirchen und auch ich unermesslich viel 
verdanken. 
 

Ein besonders herzlicher Dank gilt der politischen Gemeinde Hochneukirchen-Gschaidt, die mich in 

allen Belangen, mit welchen ich an sie herantrat, bereitwilligst unterstützt hat. Den 

Gemeinderät(inn)en aller Fraktionen aufrichtigen Dank für das gute Einvernehmen! Beim Abend 

für verdiente Mitarbeiter(innen) in der Gemeinde wurden mir nach einstimmigem 

Gemeinderatsbeschluss als hohe Auszeichnung die >Goldene Ehrennadel der Marktgemeinde 

Hochneukirchen< verliehen sowie >Dank und Anerkennung< ausgesprochen. Ich schätze diese 

Würdigung der Gemeinde außerordentlich, zeigt sie doch, dass mein Wirken in den beiden Pfarren 

als sehr positiv angesehen wird! 
 

Ich möchte es nicht verabsäumen, den zahlreichen Helfer(inne)n, welche häufig oder fallweise für 

die Pfarren Arbeiten erledigten oder Aufgaben übernahmen meinen herzlichsten Dank 

auszusprechen. Ohne Teamwork ist nur wenig zu bewegen; es kommt auf das bereitwillige 

Engagement zahlreicher Mitsorgender an, wenn bedeutende Werke und Leistungen erbracht sein 

wollen. Ich kann mich kaum daran erinnern, dass jemand >nein< gesagt hätte, wenn er/sie um 

Mithilfe gebeten wurde. Es ist uns viel zu wenig bewusst, dass gerade auch die >kleinen 

Handgriffe< große Bedeutung und Auswirkung haben. 
 

Auch über die häufigen Einladungen und die >Jausenpackerl< (Mehlspeisen etc.) habe ich mich 

stets gefreut und diese genossen. So brachten Sie Abwechslung in meinen ansonsten doch recht 
eintönigen >Speiseplan<. Ich hoffe, dass ich in meiner Pension bereit bin, mir ein wenig mehr Zeit 

für die Verköstigung zu nehmen, ohne ein paar Kilogramm zuzunehmen. 
 

Schießlich danke ich auch unsrem Gott, dass unsre gemeinsame Arbeit für die beiden Pfarren 

erfolgreich war. Er hat seinen Geist und seinen Segen über unser Werk gebreitet, sodass unser 

Wirken für die Menschen fruchtbar geworden ist. Ich danke ihm überdies aus tiefstem Herzen, dass 

er sich um einen Nachfolger im pastoralen Dienst gesorgt hat und ein ausgezeichneter 

Pfarrmoderator an meine Stelle tritt. Gott möge seinen und Ihren Einsatz für das Reich Gottes 

fruchtbar werden lassen und ihm eine erfüllte Zukunft gewähren! Das wünscht und erbittet 
 

Ihr Pfarrmoderator Wilfried Wallner 


